
Schrattenfluh, unsere erste Skitour
Wir kennen Sörenberg schon viele Jahre und schätzen die herrliche Landschaft sehr. Neben dem 
Pistenskifahren sind wir in den letzten Jahren immer wieder auch mit den Schneeschuhen unter-
wegs anzutreffen. 
Im letzten Winter buchten wir eine Privatstunde bei der Ski- und Snowboardschule, um unsere 
doch etwas veraltete Technik aufzufrischen. Dabei kamen wir ins Gespräch betreffend Skitouren, 
vor allem Heinz wollte dies schon lange mal ausprobieren. Kurzerhand verlängerten wir unsere 
Stunde und übten am Hundsknubel das Tiefschneefahren. Dieses ist mit der richtigen Ausrüstung 
gar nicht so schwierig.
Zwei Tage später trafen wir uns mit Tinu (Bergführer und Schneesportlehrer), um unsere erste 
Skitour zu unternehmen. Geschlafen hatte ich vor lauter Nervosität wenig.
Mit dem Auto fuhren wir bis kurz unterhalb der Alp Schlund. Hier zeigte uns Tinu, wie man die 
Felle montiert, was wirklich in den Rucksack muss und erklärte uns kurz die notwendige Si-
cherheitsausrüstung. Bei den ersten Schritten, welche noch etwas wacklig waren, erhielten wir 
wichtige Tipps: Tinu meinte, dass wir in etwa wie ein Bergbauer gehen sollten, gemächlich und 
Schritt für Schritt. So ging es an der Schlund vorbei und nach dem Wald gab es die erste Pause. 
Hier öffnet sich das Gelände. Es ist unglaublich schön hier. Mittlerweile konnten wir den Aufstieg 
richtig geniessen. Dabei waren das Tempo und der Rhythmus von Tinu sehr wichtig. Auch fühlten 
wir uns sehr sicher und gut aufgehoben. Der Gipfel kam schnell näher und das erhabene Gefühl 
beim Gipfelkreuz zu stehen nach unserer ersten Skitour werde ich so schnell nicht vergessen. 
Die Abfahrt war dann die Krönung. Tinu führte uns abseits aller Spuren durch Pulverschnee und 
später herrlichen Firn nach unten. Es war einfach fantastisch.
Bei der Alp Silwängen setzten wir uns an die Sonne, genossen das Sandwich, den Gipfelwein und 
die Ruhe.
Wir beide werden unsere erste Skitour nie vergessen und können es allen nur empfehlen. Bei uns 
sind weitere Skitouren bereits geplant.� Heinz und Anna

Gästeseite: Hier kommt ihr zu Wort!


